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Die Katholische Akademie Stapelfeld ist sowohl ein 

modernes Bildungszentrum mit einem vielseitigen Seminar-

angebot als auch ein beliebter Tagungsort. Mit mehr als 

30.000 Besuchern und rund 25.000 Übernachtungen pro 

Jahr gehören wir zu den größten Heimvolkshochschulen in 

Niedersachsen. Stapelfeld liegt fünf Kilometer südlich von 

Cloppenburg im Oldenburger Münsterland. Über die A 1, 

die B 68 bzw. B 213 können Sie die Akademie schnell 

erreichen. Wir bieten Ihnen die Ruhe und Idylle eines 

Hauses mitten im Grünen mit viel Platz zum Innehalten, 

zum Denken, zur Begegnung und zum Abstandfinden vom 

Alltag. Konzentrieren Sie sich auf das Wesentliche: 

Willkommen in Stapelfeld.

ZAHLEN. DATEN. FAKTEN.

• 104 modern eingerichtete Ein- und Zweibettzimmer bzw. 

Appartements (164 Betten) mit Dusche und WC

• 17 Seminarräume für 10–300 Personen

• Sporthalle und Fitnessraum

• Hauskapelle und Bibliothek

• Tischtennis-, Billard- und Kickerraum

• Volleyballfeld, Fußballplatz und Boulebahn

• Fahrradverleih, Feuerstelle und Fernsehräume

• hauseigene Gastwirtschaft

ANMELDUNG

Im Internet unter www.ka-stapelfeld.de/programm

oder bei Ruth Bäker

Tel. 04471 188-11 40

rbaeker@ka-stapelfeld.de

MUTTER KIRCHE UND IHRE TÖCHTER

Frauen in Ämtern und 

Diensten der Kirche

11. Juli 2022

19.30 Uhr – 21.30 Uhr

ORGANISATORISCHE HINWEISE

Der Synodale Weg -

Interaktiv

Es soll auch die Möglichkeit geben, sich im 

Vorfeld interaktiv an der Veranstaltung zu 

beteiligen. Um eine vielfältige Diskussion zu 

gewährleisten, können alle Interessierten ihre 

Fragen vorab per Mail oder Telefon im 

Sekretariat von Dr. Röbel (rbaeker@ka-

stapelfeld.de oder Tel.: 04471/188-1140) 

einreichen. Die eingereichten Fragen werden 

im Laufe der Veranstaltung diskutiert.

Wir weisen darauf hin, dass wir 

weiterhin die „3G-Regel“ anwenden. 

Aktuelle Infos finden Sie auf unserer 

Homepage 

HINWEISE

Unsere Gäste werden in Einzel- oder Doppelzimmern unterge-

bracht, die alle mit WC und Dusche ausgestattet sind. Die aus-

gewiesenen Gebühren enthalten Verpflegung, Übernachtung 

und Lehrgangskosten. 

Nicht in Anspruch genommene Mahlzeiten oder Leistungen 

werden nicht erstattet. Bei Abmeldung vom Seminar fallen 

Stornogebühren an. Weitere Hinweise zu den Geschäftsbe-

dingungen finden Sie unter www.ka-stapelfeld.de

Gerne senden wir Ihnen ein Exemplar des aktuellen Jahres-

programms zu. Sie können es telefonisch, schriftlich oder per 

E-Mail anfordern.



In Deutschland soll der Synodale Weg die 

Möglichkeit eröffnen, dass Bischöfe und Laien 

gemeinsam darüber sprechen und auch 

darüber streiten, wie sich die Vertrauenskrise 

der Kirche überwinden lässt. Zu den großen 

Themen der Agenda gehören die Frage nach 

Macht und Gewaltenteilung in der Kirche, die 

kirchliche Sexualmoral und die Frage nach 

vielfältigen Lebensformen, die Rolle der Frau 

und die Zukunft der priesterlichen 

Lebensgestalt (z.B. Zölibat). 

Wir laden zu einer Reihe von Podiums-

veranstaltungen ein, an denen Delegierte des 

Synodalen Weges, Persönlichkeiten des 

kirchlichen Lebens sowie Vertreter/innen des 

universitären theologischen Diskurses 

teilnehmen sollen. Darüber hinaus sollen 

„starke Stimmen“ der Region zu Wort 

kommen: profilierte Frauen und Männer, die 

sich dem regionalen kirchlichen Leben 

verbunden wissen. 

Pfarrer PD Dr. Marc Röbel

Katholische Akademie Stapelfeld

Johannes Vutz

Bischöflich Münstersches Offizialat Vechta

Wolfgang Vorwerk

Komitee der Verbände

11.07.2022, 19.30 – 21.30 Uhr

MUTTER KIRCHE UND IHRE TÖCHTER

Frauen in Ämtern und Diensten der 

Kirche

Seit Jahrzehnten hinterfragen engagierte 

Christinnen und Christen die Rolle der Frau in 

der Kirche. Die klassischen Rollenbilder prägen 

bis heute das Profil des geistlichen Amtes und 

auch die Frage der Leitung von Gottesdiensten 

und Gemeinden. Auf der anderen Seite wäre die 

Kirche ohne das weibliche Engagement in den 

meisten Handlungsfeldern nicht lebensfähig. Ist 

die katholische Kirche eine Institution, die vor 

allem von Frauen gestützt, aber dafür von 

Männern geleitet wird? Im 21. Jahrhundert wird 

das Rollenverhältnis der Geschlechter in vielen 

Zusammenhängen neu bedacht. Was bedeutet 

das für das Selbstverständnis der Kirche? Drei 

inhaltliche Impulse regen zum Nachdenken an 

und laden die Podiumsgäste und das Publikum 

zur Diskussion ein.

D. Sattler: Frauen in kirchlichen Ämtern

Theologische Problemfelder und Perspektiven

A. Strübind: „Man spannt doch auch nicht 

ein Reh vor einen Pflug"

Frauen in kirchlichen Ämtern - eine 

kirchengeschichtliche Spurensuche aus 

ökumenischer Perspektive

W. Hoff: Professionalisierte Nächstenliebe 

und Geschlecht

Soziale und pastorale Frauenberufe im Kontext 

der christlichen Kirchen

Moderation:   Dr. Marc Röbel

Johannes Vutz Wolfgang Vorwerk 

Der Synodale Weg Profilierte Köpfe – Starke Stimmen

Hauptreferentinnen und -referenten der 

Veranstaltung: 

Prof.'in Dr.'in Dorothea Sattler

Universität Münster

Leiterin des Synodalforums 3

Prof.'in Dr.'in Walburga Hoff

Universität Vechta

Prof.'in Dr.'in Andrea Strübind

Universität Oldenburg

Mitglied des Synodalforums 3

Weitere Gäste auf dem Podium: 

Pfarrer Gerhard Theben

Diözesanfrauenseelsorger und Diözesanpräses

der kfd Münster, Spiritual der 

Clemensschwestern

Mechtild Pille 

BMO, Sachbereich Frauenseelsorge,

kfd, Landesverband Oldenburg
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